
FURBITTEN

Herr Jesus Christus, du bist der Weinstock. Wir sind die Reben.
Aus deiner Gnade leben wir alle. So bitten wir

V: Christus, unser Leben. A: Wir bitten dich, erhöre uns.

- Für unseren Papst Benedikt: Seine Pilgerreise ins Heilige Land
stärke die Minderheit der Christen im Glauben und trage zur
Versöhnung zwischen Juden und Palestinensern bei. Christus,
unser Leben.

- Für unsere Kommunionkinder und ihre Familien, dass sie mit
dir, dem Weinstock Gottes verbunden leben und daraus Kraft
für ein christliches Leben empfangen. Christus, unser Leben.

- Für unsere lebenden und verstorbenen Mütter und Väter, für
alle Frauen und Männer, die Kinder erziehen, vergilt ihnen ihre
Liebe und ihr Glaubensbeispiel.

- Für alle Männer und Frauen, die sich in den kirchlichen Laien-
organisationen unseres Landes engagieren und ihren Glauben
bezeugen. Christus, unser Leben.

- Mit Papst Benedikt beten wir im Monat Mai: – Dass sich das
Volk Gottes für die Förderung von Priester- und Ordensberu-
fen verantwortlich fühlt. Christus, unser Leben.

– Dass sich die jungen Kirchen an dem universalen Missions-
auftrag des Evangeliums beteiligen. Christus, unser Leben.

(In der Heilig Grabkapelle:) - Für alle, die sich für den Bestand
und die Renovierung der Heilig Grabkapelle eingesetzt und da-
für gespendet haben, dass sie Anteil empfangen an deiner
Auferstehung. Christus, unser Leben.

Allmächtiger gütiger Gott, in der Taufe hast du uns in den ge-
heimnisvollen Leib deines Sohnes Jesus Christus eingefügt. Fe-
stige unser Verbundenheit mit Chistus, damit wir Früchte brin-
gen, die bleiben, und die Freude des ewigen Lebens erlangen.
Darum bitten wir durch Christus unseren Bruder und Herrn im
Heiligen Geist. Amen
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uns aufrichtet, Segenswünsche für unsere Leben-
den und verstorbenen Mütter schauen wir auf Je-
sus, der als der Sieger über Sünde und Tod mit-
ten unter uns gegenwärtig ist. Ihm halten wir al-
les hin, was unser Leben ausmacht.
Kyrie-Rufe
Herr Jesus Christus, du bist der wahre Wein-
stock, der das Leben schenkt.
Mit dir verbunden sind, blühen wir auf.
Wer in dir bleibt und in wem du bleibst, der
bringt reiche Frucht.

Tagesgebet
Gott, unser Vater,
du hast uns durch deinen Sohn erlöst
und als deine geliebten Kinder angenommen.
Sieh voll Güte auf alle, die an Christus glauben,
und schenke ihnen die wahre Freiheit
und das ewige Erbe.

Tagesgebet Kirchweih Heilig Grabkapelle
Großer und heilige Gott, 
heute feiern wir den Weihetag dieses heiligen
Hauses.
Höre auf die Bitten deines Volkes. Hilf uns, dass
wir an diesem Ort heiliger Versammlung in rech-
ter Gesinnung den heiligen Dienst vollziehen
und den Reichtum Deiner uns erlösenden und
befreienden Liebe ampfangen. 

Eröffnung
Der Herr, der heute zu uns sagt, »bleibt in mir,
dann bleibe ich in euch«. Sei mit Euch!

„Singt dem Herrn ein neues Lied“, so beginnt
der Eröffnungsvers an diesem Sonntag mit einem
Zitat aus Psalm 98. Wegen dieses Zitates wurde
dieser Sonntag zum besonderen Sonntag der Kir-
chenmusik.

Dahinter steht die Überzeugung, dass wir
Christen trotz aller Krisen und Schwierigkeiten, in
die wir selbst oder ganze Länder immer wieder
geraten, allen Grund haben, zu singen. Dann
nämlich, wenn wir in Verbindung bleiben mit Je-
sus Christus, dem Weinstock Gottes, an dem wir
die Reben sind.

Grund zur Freude und zum Singen haben wir
an diesem 5. Ostersonntag, weil heute (und mor-
gen) 45 Jungen und Mädchen der 3. Klassen zum
ersten Mal zum Tisch des Herrn gehen und wir
heute (morgen) den Jahrestag der Weihe unserer
Heilig Grab Kapelle feiern. 

Sie ist wie die Grabeskirche in Jerusalem eine
österliche Kirche. Durch die Auferweckung Jesu
aus Tod und Grab hat Gott unser Grab und unsere
Heilig Grab Kapelle zu einem Ort des Hoffnung
und der Auferstehung gemacht.

Mit unseren Sorgen und Freuden, mit allem,
was uns niederdrückt, aber auch mit allem, was



EINFÜHRUNG ZUR 1. LESUNG

Zur Gemeinde der Glaubenden findet der Mensch
selten allein. Es bedarf meistens einer Hinführung
durch einen Glaubenden - nicht nur für den "Neu-
en", sondern auch für die Gemeinde. Ohne
Barnabas hätte Saulus in der jungen Kirche nicht
Fuß gefasst. Barnabas hilft, dass aus Saulus der
berühmte Völkerapostel wird.

EINFÜHRUNG ZUR 2. LESUNG

Die Zweite Lesung lässt das Evangelium vom Wein-
berg anklingen: Was im Weinberggleichnis be-
schrieben wird, ist die Konsequenz des einen Ge-
botes Gottes. Wer an Jesus Christus glaubt, der
liebt einfach. Auf diese liebende Weise bleibt Gott
in ihm und er in Gott.

Meditation nach der Austeilung der Kommunion
2. Von Jugendlichen für Jugendliche

Stell dir vor
Christus ist mitten unter uns
im Aushalten unserer Ohnmacht
im verzeihenden Miteinander
in der zärtlichen Umarmung
im unbequemen Engagement für Menschenrechte
im solidarischen Aufbruch
im Feiern unseres Lebens
ist Christus mitten unter uns.

Auferstehung im Hier und Jetzt.
Das Erfrischende im Leben 
schätzen und fördern
mitgestalten an einer Kultur
der Zärtlichkeit und Kreativität.
Dem Erfrischenden im Leben 
Raum schaffen.
Aus: Pierre Stutz, Meiner Hoffnungsspur folgen, Der Begleiter durch
das Jahr, Verlag Katholisches Bibelwerk GmbH, Stuttgart 2005, S.
76f., ISBN 3-460-20800-7

SCHLUSSSEGEN 
Segensgebet über das Volk, Nr. 21

Segne uns Vater im Himmel und mache uns rein
und heilig vor deinem Angesicht. Amen

Offenbare uns deine Herrlichkeit und lasse uns als
Reben am Weinstock Jesu Frucht bringen für Dich.
Amen.

Lehre uns das Wort der Wahrheit, das Evangelium
des Heiles, damit wir erfüllt werden mit der brü-
derlichen Liebe, die du allen deinen Kindern gebo-
ten hast. Amen

Dazu segne euch der Gott des Lebens, der in der
Kraft seines Geistes durch Jesus den Tod besiegt
und uns das ewige Leben schenkt,
der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.
Amen


